
Zum Glück gibt’s Schnee
Eine Weihnachtsgeschichte von N. E. Richard

Eine Weihnachtsgeschichte mit einem Klobold? Und der heißt auch noch Furzi Flattermann? Da kann man schon mal die Nase rümpfen. Wer sie dann trotzdem hineinsteckt, in die Weihnachtsgeschichte von N. E. Richard wird angenehm überrascht.

Blick ins Buch

Die Geschichte beginnt an Nicos neunten Geburtstag. Den feiert der Neue im Dorf mit Melina und Lucas. Mehr Freunde hat Nico noch nicht. Hier zumindest, in Struddelbach. Woanders schon. Ganz woanders. In der Welt, hinter dem uralten wuchtigen Schrank in seinem Zimmer. Das ist nämlich ein Wandelschrank. Aus dem steigen mitten in der Nacht der kleine Klobold Furzi Flattermann und die gewiefte Meisterdiebin Bibi Stibitzki, die ihrer Augenklappe wegen auch „Nachtauge“ genannt wird. Beide sind aus dem Biberland geflüchtet, um sich bei Nico aufzuwärmen. Im Biberland ist es nämlich klimperkalt.

Bibi muss trotzdem wieder zurück. Sie hast sich zum Weihnachtsdienst gemeldet. Furzi bleibt bei Nico und bezieht sein altes Klobhäuschen im Garten. Außerdem wollte er sich längst schon einmal Nicos Schule ansehen. Verkleidet als „Norweger“ lernt der kleine Klobold Nicos Freund Lucas kennen und Melina, die sich nicht mehr wünscht, als Schnee.
Der kleine Klobold hat es nicht nur faustdick hinter den langen Ohren, Furzi hat auch ein gutes Herz. Er will Melinas Wunsch erfüllen und wie immer, wenn der kleine Kloblold seine Finger im Spiel hat, geht es gründlich schief. Dabei hat er es doch nur gut gemeint.

Als Melina am Ende der Geschichte den Weihnachtsbaum schmückt, muss sie weinen und lachen. Manchmal sogar gleichzeitig. So ähnlich könnte es auch den Leserinnen und Lesern der Weihnachtsgeschichte ergehen.

Der kleine Klobold

„Zum Glück gibt’s Schnee“ ist eigentlich das zweite Buch der Reihe mit dem kleinen Klobold. Aber mit dem Zählen hat es Furzi Flattermann nicht so. Deshalb erscheint der erste Band auch erst ein paar Wochen später. Den Lesespaß trübt das nicht im Geringsten. Außerdem ist bald Weihnachten. Genau die richtige Zeit für eine Weihnachtsgeschichte mit viel Schnee drinnen wie draußen, mit einem geheimnisvollen Wandelschrank und einem magischen Schlüssel, mit selbstgebackenen Plätzchen und dem echten Weihnachtsmann. Aber Vorsicht: Wen der kleine Klobold einmal gepackt hat, den lässt er so schnell nicht wieder los. Davon kann Autor N. E. Richard ein Lied singen und er hofft, dass es vielen Leserinnen und Lesern ebenso ergeht.

„Zum Glück gibt’s Schnee“ ist am 1. Oktober 2022 bei BoD in Norderstedt erschienen und überall erhältlich, wo es Bücher gibt. Mehr über den kleinen Klobold finden kleine und große Büchernasen im Internet unter www.klobolds.de.
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